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Liebe Eltern,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Schülerinnen und Schüler!

1. Chaminadetage
In der Zeit vom 26.-28.01.2009 fanden für alle Klassen unserer Schule  die
Chaminadetage mit dem Generaloberen der Marianisten, Pater Hans Eiden-
berger (Österreich), statt. Wir freuen uns, so einen Weg gefunden zu haben,
der auch die Verbindung der Schule zum Orden und zum Gründer der Mariani-
stischen Schulen festigt und vertieft.

2. Jugendkreuzweg
Nach Fastnacht !ndet der alljährliche Jugendkreuzweg für die Realschüler mit
Pfarrer Schmitt oder dem/der Religionslehrer(in) in der Aula unserer Schule
statt. Der Kreuzweg kann dieses Jahr erstmalig wirklich gegangen werden. 

3. Theaterau"ührung
Die Theater-AG "Theatron" präsentierte mit großem Erfolg vor insgesamt ca.
1000 Zuschauern fünfmal Thornton Wilders Stück "Wir sind noch einmal da-
vongekommen".  Die letzte Au"ührung war eine Bene!zveranstaltung zu
Gunsten des St.-Thomas-Hospitals in Kamerun (unser Sozialprojekt). Am
Mittwoch, den 04.02.09, konnten die Akteure einen Scheck über 1.000,- € an
die Vorsitzende des Vereins, Frau Dr. Marion Fuhrmann, übergeben. Die FZ
berichtete. Ein herzliches Dankeschön an Herrn Kleemann.

4. Vernissage 
Am Donnerstag, den 26.02.2009, !ndet um 20.00 Uhr wieder eine Vernissage
zum Thema "Liebe, Lust und Frust" statt, in der Bilder von Schülern der Klas-
sen 12 präsentiert werden. Die Bildresultate sind nicht nur sehr sehenswert,
sie werden auch von den KünstlerInnen persönlich präsentiert und kommen-
tiert. Es werden ca. 30 Bilder im Rahmen einer Initiativstory oder eines Initia-
tivgedichtes vorgestellt. Die musikalische Umrahmung bilden 15 eigene, vom
Kursleiter Herrn Lutz vorgetragene,  Lieder (mit deutschem Text) zu diesem
Thema. Ich würde mich freuen, wenn möglichst viele SchülerInnen und Lehre-
rInnen den Weg in die Theaterwerkstatt !nden würden. Herzliche Einladung
an alle Kulturinteressierten. 

5. Schulmusikabend
Der diesjährige Schulmusikabend !ndet am Dienstag und Mittwoch Abend
(17. und 18. März 2009) um 19.30 Uhr in unserer Aula statt. Alle Musikgruppen
unserer Schule sollen Gelegenheit haben, sich vor der gesamten Schulge-
meinde zu präsentieren. Alle Eltern, KollegInnen und SchülerInnen sind zu
dieser Schulveranstaltung herzlich eingeladen. Eintrittskarten gibt es dem-
nächst im Sekretariat.

6. Frankreichaustausch
Besuch aus Arles in Frankreich erhält das Marianum in der Zeit vom 09.02. -
18.02.2009. Wir wünschen den 20 SchülerInnen einen angenehmen Aufent-
halt an unserer Schule und bedanken uns bei den Gasteltern für die Bereit-
schaft, Gäste aufzunehmen sowie bei Frau Thiessen-Westerho" und Herrn
Westerho" für die Organisation des Austausches.

7. Peruaustausch
In den von einer externen Organisation durchgeführten Schüleraustausch
zwischen Peru und Deutschland hat sich unsere Schule in besonderer Weise
eingebracht, indem alle Gastschüler und Gasteltern zu einem gemeinsamen
Austauschgespräch am Samstag, 07.02.09, mit Herrn Dr. Wüllner in unsere
Schule eingeladen waren. Vom Marianum nehmen derzeit fünf Schüler am
Austausch teil. Vielen  Dank an alle Organisatoren, insbesondere an Herrn
Rathmann. 

8. Neuer Kollege
Mit Wirkung vom 02.02.2009 hat unser ehemaliger Schüler, Herr Christian
Kaiser, als LiV (Referendar) seinen Dienst am Marianum angetreten. Er unter-
richtet die Fächer Biologie und Arbeitslehre. Wir wünschen Herrn Kaiser einen
guten Start ins Berufsleben.

9. Forum Marianum
"Der gläserne Mensch", so lautete das Thema des letzten Forum Marianum,
das die Fachschaft PoWi für die Schüler der Jahrgangsstufen 12 und 13 am
13.02.2009 in der 4. und 5. Stunde organisierte und durchführte. Die Thematik
führte von der Auseinandersetzung mit den Stasiakten bis hin zu den jüng-
sten Abhöra"ären in vielen Bereichen des ö"entlichen Lebens. Damit stellt
die Thematik einen aktuellen Brückenschlag aus der jüngsten deutschen Ver-
gangenheit in die Gegenwart dar. 

10. Pädagogischer Tag
Am 24.02.2009 !ndet der diesjährige Pädagogische Tag für alle KollegInnen
statt. Das Thema des Tages lautet: "Beweg dich, Schule!" Für die SchülerInnen
ist an diesem Tag (Fastnachtdienstag) unterrichtsfrei.

11. Spielesammlung in der Mediothek
Gerne würden wir in der Mediothek in einem Schülerarbeitsraum ein Spiele-
zimmer einrichten. Während der großen Pausen und in diversen Freistunden
könnten hier Brett- und Gesellschaftsspiele ausgeliehen werden. Dafür benö-
tigen wir allerdings geeignete Spiele. Wer gut erhaltenes Spielematerial ent-
behren kann, möge sich bitte bei Frau Dernbach (Tel. 96912 20) melden.

Ihr 
Dr. Lothar Schöppner (Schulleiter)

A K T I V I T Ä T E N
Phase-6: Karteikartensystem am Computer
Die Software Phase-6 stellt eine interessante und e"ektive Lernmöglichkeit
besonders für das Vokabellernen dar. Im Fach Englisch wird von unserer
Schule (bisher Klassen 5 bis 7; Oberstufe) dazu Lernmaterial zum Importieren
in dieses Programm angeboten. Im Moment kann sie für den Schulpreis von
12 € (Normalpreis 19.90 €) in der Mediothek erworben werden. Infos Eng-
lisch-Homepage (www.weber24.eu)
Eugen Weber

Keine Panik auf der Titanic
Team der Stufe 13 siegt beim Volleyday 2009

Trotz der Anspielung auf Titanic bei ihrer Vorstellung ging das Team Jan Pille-

manns Otzen der Stufe 13 nicht unter. Insgesamt konnte ganz und gar nicht
von Untergangsstimmung auf der vollen Tribüne der Sporthalle gesprochen
werden. Alle Teams wurden von den jeweiligen Fanblocks angefeuert und
boten gute Leistungen.
Jan Pillemanns Otzen (13) siegte vor Teachers' Block, Die, deren Namen nicht

genannt werden darf (12) und den Propheten (11). Auch die besten Spieler wur-
den vom Siegerteam gestellt: Lina Kesting und Raimund Bittner. Aufgrund
der aufwändigen und originellen Präsentationen erhielt jedes Team einen
Sonderpreis, der gleich "verinnerlicht" wurde. Für ein Highlight sorgte der
Sportkurs von Sabine Gustiné (Stufe 13): die Choreographie der Mädels wurde
bejubelt. Um die Tontechnik und immer passende Musik kümmerten sich
Christoph Malkmus und Marius Menzel. Auch allen anderen Helfern (Tutor-
gruppe Weber, Protokollantinnen Simone Möller und Sarah Bech) sei herzlich
gedankt. Nachdem bekannt wurde, dass 14 Schüler mit ihren Wettscheinen
ihren Einsatz mehr als verdoppelt hatten, konnten nicht einmal die Zeugnisse
die Stimmung verderben …
… denn - frei nach Titanic - "our hearts will go on and on".
(CD-ROM mit Fotos und DVD zum Volleyday können bei Frau Dernbach aus-
geliehen und kopiert werden.)
Eugen Weber
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Austausch Arles - 19.-30. Januar 2009
Montag Morgen, der 19.01.: 22 Schüler des Marianums treten mit Frau Thies-
sen-Westerho" und Herrn Westerho" die Busfahrt nach Arles an. Nach dem
Zwischenstopp in Lyon kommt die Gruppe endlich am Dienstag Abend zu-
sammen mit unserem Fahrer Peter in der Partnerstadt an. Wir werden freund-
lich in unseren Gastfamilien aufgenommen und schon beginnt die Zeit im
Süden von Frankreich.
Auf dem Programm der ersten Woche stehen ein Aus#ug in die Camargue
(das Rhônedelta), eine Besichtigung des Pont du Gard, sowie von Nîmes und
von Arles.
Am Samstag werden wir mit Getränken und mit Snacks beim Bürgermeister
empfangen. Den restlichen Tag sowie den Sonntag verbringen wir in unseren
Familien.
Die zweite Woche beginnen wir mit einem Aus#ug nach Avignon, wo wir die
Möglichkeit ergreifen den Papstpalast zu besichtigen. Nachmittags bekom-
men wir eine Einführung in das Flamenco-Tanzen. Eigentlich war für diesen
Tag Les Baux-de-Provence, ein wunderschönes, kleines Bergdörfchen, ge-
plant, was jedoch auf Grund des schlechten Wetters buchstäblich "ins Wasser
!el".
Die letzten zwei Tage verbringen wir in Montpellier, einer lebhaften Unistadt
und bei unseren „Schnupperpraktika“, zum Beispiel im Café, beim Schuster, in
der Tierklinik u.a.
Donnerstag Morgen müssen wir uns trotz Schmerz von unseren Korrespon-
denten, der Gastfamilie und von Arles verabschieden.
Den Abend feiern wir in der Stadt Cluny, wo wir - auf unserem Rückweg nach
Fulda – einen Workshop und eine Führung der Abtei machen.
Und schon ist das Ende unseres Austausches 2009 herangerückt - nach einer
langen Busfahrt freuen wir uns auf die Familien und auf unser Bett, auch
wenn wir sehnsüchtig an die letzten zwei Wochen zurückdenken.
Aber für viele besteht ja die Möglichkeit, noch einmal an dem Austausch in
zwei Jahren teilzunehmen.
Also - auf ein nächstes Mal!
Lara Wick

10. Schulaustausch zwischen dem Marianum und dem Lycée Pasquet
in Arles
Dieses Jahr konnten das Fuldaer Marianum und das Lycée Pasquet in unserer
französischen Partnerstadt Arles ein kleines Jubiläum feiern. In 10 aufeinan-
derfolgenden Jahren war es gelungen, regelmäßig Schülerbegegnungen zwi-
schen beiden Schulen statt!nden zu lassen.
In den Herbstferien des Schuljahres 1999/2000 trafen sich die beiden Lehre-
rinnen Christina Fassott-Aucan des französischen Gymnasiums und Cornelia
Thiessen-Westerho" in Arles. Sie wollten versuchen, Kontakte zwischen den
Schülern beider Schulen herzustellen, um auf diese Weise einen Schulaus-
tausch auf die Beine zu stellen. Waren es im ersten Jahr jeweils 18 Oberstufen-
schüler, die die Reise antraten, zeigten sich bald auch Realschüler stark an
diesem Austausch interessiert. Im Jahr 2001 kam für 1 Jahr dann das Collège
Ampère hinzu, in den darau"olgenden Jahren wurde dann eine feste Schul-
partnerschaft mit dem Collège van Gogh geschlossen, an dem Sylvie Merca-
dal (bis zu diesem Jahr Vorsitzende des Arleser Freundeskreises) unterrichtet.
C. Fassott-Aucan und C. Thiessen-Westerho" waren sich von Anfang an einig,
den Schülern in beiden Ländern kein rein „touristisches“ Programm anzubie-
ten.
So fanden sich auf den Programmen neben Stadtführungen, Empfängen
durch die jeweiligen Bürgermeister oder gemeinsamen Unterrichtsbesuchen
auch Unterrichtsstunden, die speziell für die deutschen bzw. französischen
Gastschüler gehalten wurden (wie z.B. Einführung in das „Provençal“ in Arles,
darstellendes Spiel in Fulda). Es standen Sportarten wie Fechten, akrobati-
sches Turnen in Arles oder Rhönradturnen in Gersfeld  auf dem sportlichen Teil
des Programmes, das in diesem Jahr um eine GPS-Tour in der Rhön erweitert
wird. Kleinere Höhepunkte waren die Teilnahme an einer Gerichtsverhand-
lung in Tarascon, ein Schreibworkshop mit der Arleser Schriftstellerin Virginie
Lou, ein Camargue-Tag auf der Manade (Stierfarm) Jacques Bon, ein Theater-
workshop im Theater von Arles, eine Begegnung mit dem Maler Gérard Ep-
pelé in seinem Atelier oder eine Einführung in des Flamenco-Tanzen. Dieses
Jahr stand ein Spaziergang durch die Camargue mit einem Krebs!scher auf
dem Programm, dessen Aufgabe es ist, die unkontrollierte Ausbreitung der
nicht einheimischen Louisianakrebse zu verhindern und diese zu schmackhaf-
ten Suppen zu verarbeiten. Als Besonderheit an ihrem Programm sehen die
beiden Lehrerinnen das am Ende eines jeweiligen Austausches statt!ndende

eintägige „Schnupperpraktikum“. Hier werden Unternehmen und Betriebe
ausgesucht, in denen die Jugendlichen aktiv werden können. Gefragt sind u.a.
Bäckereien, Cafés, Bistros, Restaurants, Reiterhöfe, Tierarztpraxen, Amtsge-
richt, Fahrrad-, Schmuck-, Gemüse- und Blumengeschäfte. Für einige Jugend-
liche waren diese Erfahrungen „Sprungbrett“ für einen späteren, längeren
Aufenthalt in der Partnerstadt. Die schwierige Situation des Faches Deutsch
in Frankreich führte leider mehrfach zu personellen Veränderungen bei den
Deutschlehrern der Schule. Dank des persönlichen Engagements des Schul-
leiters Yves Giovannini war der Austausch aber jedes Jahr gewährleistet. Im
Mai 2006 emp!ng dieser den Oberbürgermeister der Stadt Fulda Gerhard
Möller und führte ihn durch seine Schule. Auch unser Schulleiter unterstützt
diesen Austausch jedes Jahr aktiv.
Dieses Jahr konnten die Eltern und Freunde der beteiligten Schüler den Aus-
tausch in Arles online mitverfolgen. In einem Blog wurde über die Aktivitäten
der jeweiligen Tage berichtet und es wurden auch Photos ins Netz gestellt.
Arleser Tagebuch: http://arles-echange.de/
So bleibt zu ho"en, dass der Austausch mit beiden Partnerschulen noch lange
Jahre bestehen bleiben wird und die Schüler bleibende Kontakte in den Part-
nerstädten knüpfen können.
Cornelia Thiessen-Westerho"

T E R M I N E
16.2. Wintersporttag für die Realschule
16.2. 19.30 Uhr SEB-Sitzung in der Aula
23.2. Rosenmontag – beweglicher Ferientag
24.2. Fastnachtsdienstag – Pädagogischer Tag
25.2. Aschermittwoch – 8.15 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

(Pfr. Schmitt) – Unterricht ab 3. Stunde

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe:  10. März 2009

Anregungen und Wünsche zu diesem Infobrief mailen Sie bitte
an:

Cornelia Thiessen-Westerho"
[c.thiessen-westerho"@gmx.de]


